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Anlage 2 

IGE Infrastruktur und Gewerbeimmobilien 
Entwicklungs GmbH & Co. KG 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2019 

1. Umsatzerlöse 

2. Sonstige betriebliche Erträge 

Gesamtleistung 

3. Materialaufwand 
Aufwendungen für bezogene Leistungen 

4. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen 

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

7. Ergebnis nach Steuern/Jahresüberschuss 

Gutschrift auf Verbindlichkeitenkonten 

8. Bilanzgewinn 
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IGE Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs GmbH & Co. KG 
Ingolstadt 

Anhang für das Geschäftsjahr 2019 

Allgemeine Angaben 

Der Sitz der IGE Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs GmbH & Co. KG ist In¬ 

golstadt. Die Gesellschaft ist unter der Nummer HRA 2798 im Register des Amtsgerichtes In¬ 
golstadt eingetragen. 

Der Jahresabschluss wird nach den Vorschriften der §§ 264 ff. HGB aufgestellt. Für die Ge¬ 

winn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt. 

Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das Kalenderjahr. 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Das Anlagevermögen ist zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um planmäßige 

Abschreibungen, bewertet. Bei der Bemessung der Abschreibungen wird auf die voraussichtli¬ 
che Nutzungsdauer abgestellt und die lineare Abschreibungsmethode angewandt. 

Die Bewertung der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände erfolgt zum Nennbe¬ 

trag. Guthaben bei Kreditinstituten sind mit dem Nominalwert angesetzt. 

Das Haftkapital der Kommanditistin entspricht dem Gesellschaftsvertrag und dem Eintrag im 
Handelsregister. 

Rückstellungen sind nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung mit dem notwendigen Erfül¬ 

lungsbetrag angesetzt und berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verbind¬ 
lichkeiten in angemessenem Umfang. 

Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag passiviert. 

Die sonstigen Rückstellungen betreffen noch ausstehende Rechnungen. Die Verbindlichkeiten 
haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

Angaben zu Posten der Bilanz 

Das Anlagevermögen entwickelte sich wie folgt: 



Anlagenspiegel zum 31.12.2019 

Posten des Anlagevermögens Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen 

Anfangsbestand Zugang 

(+) 

Abgang 

(•) 

Untuchungen 

<+) (-) 

Bidstand Anfangsbestand Abschreibungen 

imWrtschaftsjahr 

<+) 

Zuschreibungen 

(+) 

angesammelte 

Abschreibungen 

auf die in Spalte 4 

ausgewiesenen 

Abgänge (-) 

Bidstand Restbuchwerte 

am Bide des 

Wirtschaftsjahres 

Restbuchwerte 

am Btde des 

vorangegangenen 

Wfirtschaftsjahres 

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

Sachanlaqen 

21.565.823,74 0,00 0,00 0,00 21.565.823,74 2.565.236,87 617.433,00 0,00 0,00 3.182.669,87 18.383.153,87 19.000.586,87 Grundstücke mit fertigen Bauten 

21.565.823,74 0,00 0,00 0,00 21.565.823,74 2.565.236,87 617.433,00 0,00 0,00 3.182.669,87 18.383.153,87 19.000.586,87 
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Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten die Aufwandsentschädigung 

(EUR 1.342,25) sowie die Haftungs- und Tätigkeitsvergütung (EUR 9.375,00) der IGEV Infra¬ 

struktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs-/Verwaltungs GmbH. 

Sonstige Angaben 

Nachtragsbericht 

Weitere Vorgänge von besonderer Bedeutung sowie besondere Risiken aus den gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeiten nach Abschluss des Geschäftsjahres sind nicht bekannt. 

Geschäftsführung 

Geschäftsführer der Gesellschaft ist aufgrund der gesellschaftsvertraglichen Regelung die 
Komplementärin IGEV Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs-/Verwaltungs GmbH 

(vertreten durch ihren alleinvertretungsberechtigten Geschäftsführer, Herrn Dipl. Kfm. Norbert 

Forster). 

Persönlich haftende Gesellschafterin 

Die IGEV Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs-/Verwaltungs GmbH, Ingolstadt, 

ist persönlich haftende Gesellschafterin. Sie weist ein Stammkapital von EUR 250.000,00 aus, 

welches in Höhe von EUR 62.500,00 einbezahlt ist. 

Ergebnisverwendungsvorschlag 

Es wird vorgeschlagen, den Jahresüberschuss von EUR 862.204,22 dem Verrechnungskonto 

des Kommanditisten gutzuschreiben. 

Ingolstadt, 07. Januar 2020 

Entwicklungs-/Verwaltungs GmbH 
vertreten durch den Geschäftsführer 

Norbert Forster 
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die IGE Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs GmbH & Co. KG, 

Ingolstadt 

Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresabschluss der IGE Infrastruktur und Gewerbeimmobilien Entwicklungs 

GmbH & Co. KG, Ingolstadt, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2019 und der 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 

31. Dezember 2019 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs¬ 

und Bewertungsmethoden - geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 

der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalge¬ 

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 

2019 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 

2019. 

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 

KT KASTL & TESCHKE GMBH & CO. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Steuerberatungsgesellschaft 
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Grundlage für das Prüfungs urteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 

Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor¬ 

schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die 

Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. 

Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen han¬ 

delsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 

Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffas¬ 

sung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 

Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 

wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 

Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not¬ 

wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der 

frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 

KT KASTL & TESCHKE GMBH & CO. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Steuerberatungsgesellschaft 
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort¬ 

lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Untemehmenstätigkeit zu beurteilen. 

Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh¬ 

rung der Untemehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie da¬ 

für verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 

Untemehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gege¬ 

benheiten entgegenstehen. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 

als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstel¬ 

lungen ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jah¬ 

resabschluss beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass ei¬ 

ne in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts¬ 

prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 

durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstel¬ 

lungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich an¬ 

gesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt 

die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen 

von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus 

KT KASTL & TESCHKE GMBH & CO. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Steuerberatungsgesellschaft 
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- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeab¬ 

sichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss, planen und fuhren Prüfungshand¬ 

lungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus¬ 

reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Ri¬ 

siko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen 

höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschun¬ 

gen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraft¬ 

setzen interner Kontrollen beinhalten können. 

- gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 

internen Kontrollsystem und Maßnahmen, um Prüfüngshandlungen zu planen, die unter 

den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsur- 

teil über die Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben. 

- beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern 

dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

- ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre¬ 

tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Untemehmenstätig- 

keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüflingsnachweise, ob eine wesentliche Un¬ 

sicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsa¬ 

me Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Untemehmenstätigkeit 

aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit 

besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 

Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 

unser jeweiliges Prüfimgsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen 

auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungs¬ 

nachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass 

die Gesellschaft ihre Untemehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

KT KASTL & TESCHKE GMBH & CO. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Steuerberatungsgesellschaft 
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- beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 

einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge¬ 

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 

Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüftmgsfeststellungen, ein¬ 

schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung 

feststellen. 

Ingolstadt, den 06. April 2020 

Dipl.-Kfm. Dieter Kastl 

W irtschaftsprüfer 

KT KASTL & TESCHKE GMBH & CO. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Steuerberatungsgesellschaft 
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